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Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Ortsbürgermeister Günther Kräuter  
Mitglieder des Gremiums 
Ortschaftsrat Peter Hagemann  
Ortschaftsrat Axel Jahoda  
Ortschaftsrat Dr. Norbert Rolf Karl  
Ortschaftssrätin Johanna Pellmann  
Ortschaftsrat Klaus-Werner Schulz  
Geschäftsführung 
Herr Gerald Schneckenhaus  
 
Mitglieder des Gremiums 
Ortschaftsrat Michael Kaufholz  
 
 Öffentliche Sitzung 
 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Ortsbürgermeister Günther Kräuter begrüßte die Ortschaftsräte von Randau/Calenberge 
und Pechau, die Vertreter der Vereine der beiden Ortsteile und die anwesenden Bürger. 
Er stellte die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates Randau/Calenberge fest. Von 7 
Ortschaftsräten waren 6 anwesend. Damit war die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates 
Randau/Calenberge gegeben. 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der Ortschaftsrat Randau/Calenberge bestätigte die Tagesordnung einstimmig. 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 09.11.2011 
 
Der Ortschaftsrat Randau/Calenberge bestätigte die Niederschrift der Ortschaftsratssitzung vom 
09.11.2011 einstimmig. 
 
 
 
4. Anfragen 
 
Herr Hagemann wies darauf hin, dass Bürger ihre Hunde nicht anleinen. Es sollte ein Hinweis 
auf Leinenzwang für diese Bürger erfolgen. 
 
Herr Kräuter will persönlich mit den Bürgern sprechen. 
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Herr Hagemann: Wer hat die Straße an der Schlossmauer saniert? 
 
Herr Kräuter: Im Frühjahr soll die Sanierung in einen befahrbaren Zustand vom Tiefbauamt 
gebracht werden. 
 
Frau Pellmann erkundigte sich, ob es Neuigkeiten zum Schloss Randau gibt. 
 
Herr Kräuter verneinte die Anfrage. 
 
 
 
 
5. Bearbeitungsgegenstände der Ortschaftsräte 
 
 
 
5.1. Jahresrückblick der Arbeit der Ortschaftsräte 
 
 
 
Herr Dommning hielt seinen Jahresrückblick von 2011 über folgende Themen: 
 

- Hochwasser; Arbeitsgruppe wurde in der Stadt gegründet, Forderungen des 
Ortschaftsrates, wie Beräumung des Umflutkanals und der Gräben, wurden erfüllt, 
Maßnahmen zum Hochwasserschutz, wie Projekt Furtlaake, wurden durch die Stadt 
weitergeführt, der Ausbau der Umflutdeiche soll 2012 beginnen 

- Der Winterdienst 2011 wurde zum Vorjahr verbessert durchgeführt, Dank im 
Winterdiensteinsatz gilt der Firma Henning und Michael Dömeland. 

- Wegfall der Bushaltestelle in Cracau für die Schulkinder konnte nicht verhindert werden. 
- Der Ausbau der Breiten Straße mit Buswendeschleife erfolgte. 
- In der OBDB wurden Probleme, wie der Ausbau der Buswendeschleife und der 

Anschluss der Geschwindigkeitsmesseinrichtung, gelöst. 
- Die Fällung von zwei Linden in der Breiten Straße konnte vom Ortschaftsrat nicht 

verhindert werden. 
- Beschwerden zur Lärmbelästigung durch Motorradfahrer; 30 km-Zone für die 

Ortsdurchfahrt konnte nicht erreicht werden, beide Geschwindigkeitsmesseinrichtungen 
wurden elektrisch angeschlossen, im Dezember wurde beim Tiefbauamt eine 
Anzeigeänderung der Geschwindigkeitsmesseinrichtung auf km/h und eine Auswertung 
der Messgeräte beantragt. Dank gilt dem Tiefbauamt bei der Unterstützung zur 
Errichtung und Umstellung der Messeinrichtungen. 

- Die Radwege des Kulturellen Erlebnispfades wurden durch AQB-Kräfte gepflegt und 
saniert. 

- Pechauer Bürger forderten die Sanierung der Hauptstraße, im Frühjahr 2012 soll durch 
ein Patschworkverfahren eine Sanierung erfolgen.  

- Seit November steht das schnelle Internet für Pechau zur Verfügung. 
- Die Veranstaltungen der Pechauer Vereine erfolgten erfolgreich. Die Zusammenarbeit 

der Vereine ist positiv zu bewerten. 
- Ein Parkverbot in Prester vor der Bereitschaftspolizei konnte nicht durchgesetzt werden. 
- Gute Zusammenarbeit mit dem Verwaltungsstellenleiter 
- Die Vereine wurden aufgerufen ihre Veranstaltungspläne für 2012 abzugeben. 

 
 
 
Herr Kräuter hielt seinen Jahresrückblick von 2011 über folgende Themen: 
 

- Hochwasser; Keller und Straße waren überflutet. Dank an die FFw Randau und die Stadt 
für ihren Einsatz. 



4 
- Bei der Straßenunterführung am Ortseingang Randau wurden bei einer 

Kamerabefahrung Wurzeln im Rohrsystem festgestellt, die beseitigt wurden, im Moment 
besteht keine Gefahr nach Aussagen des Tiefbauamtes 

- Brauchtumsfeuer wurde erfolgreich durchgeführt. 
- In der OBDB wurden einige Probleme gelöst. 
- Die Entsorgung eines alten Bauwagens wurde veranlasst. 
- Osterfeuer 
- Volleyballturnier 
- Parkende Autos in Prester, keine Änderung erreicht 
- Feuerwehrfest mit dem Theaterverein 
- Bei der Errichtung eines Funkturms für DSL in Randau veranlasste der Ortschaftsrat 

eine Änderung hinsichtlich der Höhe des Turms 
- Die Deichauffahrt des Elberadweges von Randau Richtung Magdeburg wurde asphaltiert 
- Die Calenberger Dorfstraße soll saniert werden 
- Dank gilt den Frauen des Theatervereins für die Betreuung der Senioren von Randau 

und Calenberge. 
- Die Seniorenweihnachtsfeier findet in diesem Jahr in gewohnter Weise statt. Der 

Randauer Chor wird auftreten. 
- Das Oktoberfest war wieder eine gelungene Veranstaltung in Randau. 
- Schäden des Elberadwerges auf dem Deich sollen 2012 behoben werden. 
- Klaus Schulz ergänzte noch, das der Weihnachtsbasar an der FFw Randau erfolgreich 

durchgeführt wurde. 
 
 
5.2. Erfahrungsaustausch der Ortschaftsräte und Vereine 
 
Die Ortschaftsräte und Vereine der Ortsteile Pechau und Randau/Calenberge tauschten sich 
intern über beiderseits interessierende Themen aus. 
 
 
 
6. Bürgerfragestunde 
 
Herr Beyme erkundigte sich zum Wechsel des Energieanbieters. Wie erfolgt der Wechsel von 
EON-Avacon zu den Städtischen Werken Magdeburg? 
 
Herr Dommning erläuterte, dass der Wechsel des Energieanbieters nur das Stromnetz betrifft. 
Die Stromanbieter für die Haushalte können unabhängig davon wie bisher von den Bürgern 
ausgewählt werden. 
 
 
 
7. Verschiedenes 
 
Herr Hagemann erkundigte sich, wem die Begrenzungsmauer auf der rechten Seite der 
Feuerwehrzufahrt gehört. Der Zustand der Mauer ist als Gefahr einzustufen. Eine Sanierung ist 
erforderlich. 
 
Eine Anfrage ans Liegenschaftsamt ist erforderlich. 
 
Herr Kräuter erkundigte sich beim Calenberger Vereinsvorsitzenden Herrn Grzelka nach der 
Begründung, warum der Verein eine Miete für Räumlichkeiten im Calenberger Bürgerhaus 
zahlen soll. 
 
Herr Grzelka erklärte dass er keine Begründung dazu erhalten hat. 
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Herr Kräuter wies darauf hin, dass im Eingemeindungsvertrag eine kostenlose Nutzung der 
Bürgerhäuser durch die ortsansässigen Vereine festgeschrieben wurde. 
 
Der Ortschaftsrat Randau/Calenberge sprach die Mitgliedschaft eines Vertreters der Randauer 
und Calenberger Vereine in der GWA an. 
 
Die Anwesenden Vertreter von Randau/Calenberge erklärten ihren Willen einen Vereinsvertreter 
in die GWA zu delegieren. 
 
Herr Grzelka vom Heimatverein Calenberge berichtete, dass die Chronik von Calenberge 
druckfertig ist und Bestellungen angenommen werden. Die Druckkosten belaufen sich auf 4000 
Euro für 100 Exemplare. Der Verein versucht durch Sponsoren ein Teil der Kosten abzusichern. 
 
Dr. Solka bot seine Hilfe an eine kostengünstigere Druckvariante zu finden. 
Weiterhin sprach er die Vereine an, Beiträge für den „Kreuzhorstkurier“ zu liefern. 
 
Herr Kräuter unterstützte die Forderung von Dr. Solka. 
 
Dr. Petzoldt berichtete von der geplanten Jubiläumsfeier des Pechauer Sportverein vom 6.-
9.07.2012 in Pechau. 
Er lud die Randauer und Calenberger zu dieser Veranstaltung recht herzlich ein. 
 
Herr Kräuter berichtete von der letzten Stadtratssitzung unter Anderem von der Bewerbung 
Magdeburgs für die Landesgartenschau. 
 
Herr Kräuter bedankte sich bei der Familie Hesse aus Calenberge für den gespendeten 
Weihnachtsbaum für die Seniorenweihnachtsfeier 2011. 
 
Die Sitzung endete um 21.30 Uhr.  
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Günther Kräuter Gerald Schneckenhaus 
Vorsitzender Schriftführer 
 
 




